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»Wenn die Welt nicht länger in nationale Gesellschaften aufzuteilen ist, und

wenn wesentliche Anstöße für die Unterscheidung zwischen Gesellschaft und

Nationalstaat der empirische Prozess der Globalisierung und seine soziologische

Reflexion sind (…), scheint es sich anzubieten, die soziale Welt als allgemeinste,

nämlich: globale soziale Ordnung aufzufassen. Dann gibt es nur noch eine, die

Weltgesellschaft.«

(Renn 2006, 56)

»Alles spielt sich ab, würde man folgern, als ob eine sexuelle Differenz nicht

auf einer Höhe mit der ontologischen Differenz wäre: als wäre sie gegenüber

der Frage des Sinns von Sein alles in allem genauso zu vernachlässigen wie eine

beliebige Differenz, eine festgelegte Unterscheidung, ein ontisches Prädikat.«

(Derrida 1988, 11)

»…[…] Die Verheiratung von Minderjährigen existiert, hh, existiert in einer

enormen Form, und es gibt Orte […], hh, und es gibt Möglichkeiten, durch Kniffe

die Gesetze zu umgehen und diese Heiratsform zu ermöglichen, im Rahmen

des sog. »Aufrufs zur Ehe«, hh, im Rahmen […], das bedeutet, dieses Problem ist

eines der gravierenden Probleme und verursacht Schlaflosigkeit, insbesondere

die Verheiratung von Minderjährigen, die auf juristischer Ebene konsequent zu

verbieten ist, ohne Ausnahmen, das ist eine Forderung und das Familienrecht

muss die Verheiratung von Minderjährigen konsequent verbieten, darüber hin-

aus müssen wir Aufklärungskampagnen organisieren; es gibt hier Regionen, die

immer noch mit der »Fatiha« heiraten, und hh, und daraus entstehen viele Opfer,

die Verheiratung von Minderjährigen ist das große Problem.« #00:13:47-4#

(Ausschnitt aus dem Interview mit einem Rechtsanwalt und Mitglied der zivil-

gesellschaftlichen Organisation »Jeunes Avocats du Maroc« in der Stadt Khmissat,

Sommer 2013)
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